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Der oberste äer Segriffe itt '

Sein

in Äer besamtkeit äer trsckeinungsformen äes 5eienäen ersaht.
Diele aber imä:

Nicktsem. öeistigsein , Uirklicksein .
vie ersten beiäen trsckeinungsformen geKören äer meta-

pk^siscken bSelt, äie letzte?orm aber stekt in äer aus äem
Nicktsein. äurck äas beistiglein verwirklickten, also:

rvirklicken HZelt
vor UNS.

Mit ikr allem befassen uiir uns kier, wenn auck nickt
geleugnet uieräen soll, äatz auck äie Kosmotecknik eine meta-
pkljsiscke Seite kat, ja äatz äie Metapkzjsik äer Zukunft nickts
als eine Kosmotecknik äer metapk̂ sjscken VSelt sein kann,
wirä unä mutz.

ver oberste 5atz ist äer von Ilrsacke unä I-Zirkung:
Ieäe Wirkung, uielcke uiir seken, mutz auf äie notwenäige
unä kinreickenäe Ursacke zurückgefükrt uieräen können, )eäe
Urlacke mutz bis ans tnäe ikrer entspreckenäen Konsequenzen
verfolgt unä ausgekostet rveräen.

Diesem 5atz zollen wir vollen Iribut.
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Die Nelt äer Mrklickkeit ist nickts in ikrcn Lrsckeinungen
ewig Mveränäerlickes, sonäern sie ist in einem bZecklel im
lortsckreiten äer Zeit unterworfen: Ls gesckiekt̂

vieles Neltgesckeben im Mlergrötzten wie im Merklein-
sten, sokin im einbeitlick umfassenäen 5inne 5u erfassen ist:
Kosmotecknik.

»>—

Der oberste vilferentiaisatz äes Necklels lautet: Rttes.
was gelckiekt, gesckiekt

aus äem 5totfe , äurck Äie Kraft in äer Zeit .

5tokf, Kraft, Zeit finä Äie alleinigen ursprünglichen vinge.
Her Segriff äes kaumes muh als ikre Funktion er-

scheinen, inäem wir itm als äasjenige bezeichnen, was von
Körpern eingenommen wirä. Zwilchen Körpern liegt unä von
iknen äurck äie Kraft in äer Zeit äurchmessen wirä.

vie Eigenschaften, welche äie Kosmotechnik äen ärei
Hingen:5tokf,Kraft, Zeit Zumißt, finä weäer belonÄere,nock neue.

— — : >

Oer Stokk.
Unabhängig von äer Nakrgiltigkeit äer kerrlckenäen

Lcbrmeinungen vom inneren Rufbau äer Materie, ja selbst
unbeäürftig äer feineren Ilnterlckeiäung äer Lkemie in äie
etwa 80 sogenannten Elemente, genügt für alle zunächst vor-
kommenäen?älle äie Trennung äer Sesamtstoffartung in äie
verbinäung unä äie kelamtkeit äer übrigen Elemente.

bSas nickt Lis ist, ist beliotilcher Stoff.
vie tristen? keliotMer Nassen in verschieäenen Kggre-

gatcn unä Nggregatzustänäen im bZeltenraume ist auf jeäe
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Mite äergel'tait erwiesen, äah sie keines weiteren Beweises
beäarf. Jeäer firstern ist, ioferne wir in ikm einen glüken-
äen Körper vor uns Kaden, Zweifellos keliotiscker Art. Vagegen
kennt äie Astronomie bisker tis im ISeltenraume nock nickt.

va wir im weiteren äurckaus immer mit äem I^elteise
arbeiten, müssen wir es, als unsere Neutcköpfung, pflicktge-
maß in äer Möglichkeit semer(nstens unä seiner trsckeinungs-
form begrünäen. Das Iöe!tei§ .

bZir setzen es keineswegs voraus ? bZir letzen leäiglick
voraus, äah es überhaupt bZasserstokf unä Sauerstoff irgenäwo
gibt. Unä äies kann auf keine Neite unä von Niemanä in
Rbreäe gestellt weräen. es ist vielmekr als eine aufjeäe mög-
licke bZeise erhärtete latsacke anzusehen, äah Wasserstoff so-
wokl, wie auck Sauerstoff auf zahllosen kosmiscken 6rotz-
Körpern keliotiscker Natur s?irl1-ernsonnen) vorkommt; i'a
nock mekr, äatz nämlick Wasserstoffsas in ?orm von protude-
rangen (zuminäest von unserer 5onNe unwiderlegbar nackge¬
wiesen, für alle anäeren Sonnensterne äurck Rnalogiescklutz
ebenfalls anzunehmen) in äen stellaren Raum ausgekauckl
wirä, lo äaß wir vom 5tanäpunkte äer Kosmotecknik berecktigt
sinä, äen allgemeinen Raum an )eäer Stelle zuminäest mit
kockgraäig erpanäierten Wasserstoff erfüllt zu seken.

Ls ist eine tecknisck erwiesene latsacke, äatz Metallglut¬
flüsse neben anäeren basen auck äen Sauerstoff stark absor¬
bieren unä ?war mit wacksenäem Drucke in steigenäen Mengen
soäatz umgekekrt äiese ölutflüsse bei Oruckentlastung gezwungen
sinä, äie über äen zugehörigen Sadtigungszustanä überflüs¬
sigen basmengen abzusckneiäen, äas keiht auszuhaucken, was
sick beim öiehen äer Metalle z. V. äurck äas Ruftreten äer
öuWasen uner ûicklick bestätigt.



Cs brauM also unter äen Rdermillionen vorkommenäer
?älle im bSeltall nur einmal ein lauerstoffangereickerter Metall-
glutfluß einer erbeblicken vruckentlastung ausgesetzt zu lein,
um von ikm Sauerttoi? in großen Mengen entweicken zu leben-

vie Astronomie selbst kennt mekrere Phänomene, äie
äielem Iatbe5tanÄe günstig sinä. nämlick eruptives kukbrecken
von Sternen(neuen Sternen) bei uielcken inneres unter Millionen
Atmosphären vruck̂ eingeMossenes 5ternglutinnenmaterial an
äie Oberkläcke gelangt. 1a auÄ wob! vom Mutterstern geraäê u
ausgespien uiirä.

va äas lemperaturäiagrammvom 5tern?entrum nack äem
äußeren Welträume zu eine bis auf —270 Sraä abnekmenäe
Kurve ist, so mutz es in ieäem Î aäiusvecwr einen kbstanä
vom Sternzentrum geben, uio eine Temperatur kerrsckt. äie
äer Liläung cler ckemiscken verbinäung äurck Verbrennung
äcs „Knallgases" zu bZasser-vampftröpfcken günstig ist.

liier, in einem ungekäkren KugeMalenraume. wo äie
lemperatur bereits so nieärig ist, äatz äie ckemikke verbin¬
äung 15zO eMenTfakig ist unä nickt äurck tbermo-ckemiscke
Zersetzung vvieäer in 8wlu na8Lenäi äissoziert uiirä, finäet
also eine Isasser-Vampftröpfcken-Viläung statt, inäem sick äer
aus äem umgebenäen interstellaren kaume nackbarliäi ange-
sckmiegte dZasserstoff mit äem ausgebaueten Sauerstokfe ver-
dinäet.

Uat äieses Spiel einmal begonnen, so uiirä balä (ins-
belonäere äann, wenn äer ?i-rstern selbst eine merklick rascke
Dotation bat) eine uiesentlicbe quantitative Steigerung in äer
bZassererzeugung eintreten, inäem äurck eine, äer Kreiselpumpe
gleicke Wirkung äurck acksiales knliaugen äes ^ eltrvasserstolfes
ein kräftigerer ^ -Nacksckub unä äamit eine rasckere Vefrieäi-
S



gung äes 5auerstoffquantums gewährleistet wirä, wäkrenä
geraäe äurck äiese Rcksensaugströmung äas verbrennungs-
proäukt bI,.O raäial unä vom ?wltern aus gerecknet äqua¬
torial in äen Raum hinausgelckoben wirä. trst äann uiirä
äie Erzeugung wieäer in ihrer Quantität pro Zeiteinheit ab-
nehmen, wenn allgemack äie 5auerstoffaushauckung nackläßt,
währenä äer Linwanä von vornherein unnütz ist, äatz äas
notwenäige 6ewicktsverkältnis zwiscken Sauerstoff unä Kaller-
stoff nickt allenthalben geboten weräen könne. In äer
Anlieferung äes Ueltwasserstoffes kann niemals ein Mangel
unä eine Zulckubstockungeintreten, äenn es stehen unbegrenzte
Mengen zur Verfügung unä es uiirä mit wacksenäem Veäarf
auck äer Rnlaug entspreckenä heftiger unä äer Zustrom nack
üem ausgepumpten Sebiete von fernher automatilck stärker,
etwa so, wie bei äem Abstecken eines Stausees Zuerst Zwar
nur äie I>Zassermolekeln äer benackbartenI-Zassergebiete zur
Deckung äes Ausflusses herangezogen weräen, später aber äer
5eelpiegel in Bewegung kommt unä äie löasserelemente von
fernher äem Orte äes Ausflusses zuströmen.

verfolgen wir nun äas5ckicklal äer kleinen bSasseräampk-
tröpfcken, welcke als verbrennungsproäukte aus äem bZelt-
Wasserstoff unä äem ausgehauckten 5ternsauerstoff hervor -

gegangen sinä weiter, so sehen wir, äatz sie einerseits äurck äie
raäial hinaussckiebenäeKraft äer kotationsckleuäerwirkung,
zweitens unter äem 5ckub äer im Rücken stets neu erzeugten
Massen, welcke äie vorhergebiläeten vor sick hersckieben müssen,
ärittens aber insbesonäere unter äer Einwirkung äer 5toh-
Kraft äes Sicktes ssicktäruck) raäial in äen Raum hinausge -
lckoben weräen . allo in Entfernungen vom 5ternzentrum ge-
langen , wo äas Icmperawräiagramm bereits tief unter äen
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befriernullpunkt kinabsleigt. va von einer Erwärmung oäer
^Sarmhaltung äer Iröpfchen, äurch äie nachgesenäeten Liält-
strahlen äes 5ternes gegenüber ihrer eigenen Rusküklung
äurch Wärmeabgabe an äen kalten IBeltenraum nicht gesprochen
weräen kann (äie mathematischen Ableitungen über äie bZarme-
technologie äes Lises ergeben, äatz äie eingezahlte bZarme-
menge so gering ist, äaß äie Temperatur weit unter öefrier-
null sinken mutz, äamit äie Ausstrahlung an äen umgeben-
äen kalten Weltraum gleich klein weräe) lo kann es keinem
Zweifel unterliegen, äatz äiele ursprünglicken Kkasseräampf-
Iröpfchen zu windig feinen Liskristallen gefrieren müssen

Wir seilen also von ienem Mstanäe an, wo äiele Se-
friergrenze unterschritten wirä, äas erzeugteN.O in äer ?orm
kosmischen?eineises in äen Kaum hinaus fliehen, wobei äie
Schwerkraft sich als machtlos gegenüber äer hin fern schieben-
äen Lichtäruckstotzkraft erweist (vergleicke äie ?ormel für
Schwere unä Lichtäruck nach äen Ableitungen äer kökeren
Natkemalik).

Wir seken also: wenn es überhaupt Wasserstoff unä
Sauerstoff gibt (unä äas kann äenn äoch nicht geleugnet
weräen) auf eine notwenäige unä nach äem Kalkül äer Wskr-
scheinlichkeitsrechnungim Weltall käufig verwirklickte Weile
kosmisches Lis entstellen, selbst äann, wenn vorher keines war.

Ilm so mekr wirä sich äie Menge äes 5iles aber von
gelbst vermehren, wenn es erst einmal in betcheiäenem Quan-
tum überhaupt äa ist.

besetzt äen im Weltall hunäcrttausenäemale verwirklichten
?all, äatz ein 5tern äer Kategorie, wie wir ikn grschiläert
haben, einen Zegleitstern (̂ kolljtken) kat , äer wesentlich
kleiner itt als er selbst unä äer um ihn kreist. Dieser Re-
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gleiter wirä äann bestänäig in äem ?emeisKwme, äer Mm
von seiner 5onne entgegenwekt, waten müssen unä er wirä
vermöge seiner Anziehungskraft einen Umkreis äer altrifugalen
?emeisströmung auf sich raffen unä bestänäig leineis auf sich
nieäerläilagen lassen müssen, loäaß er unter äessen Menge all-
mäkliih abgeküklt unä ersäuft wirä, bis er 5U einem vollenäs
wassergetrankten, in Ivleltraumskälte erstarrten Irabanten wirä,
äer äann, wenn er enälich(vorausgegrissen) im letzten kste
seiner 5piralbahn in seinen 5entralstern einäringt, geraäe iene
initialtrage unä äock sprengtüchtige Vombe abgibt, welche bei
ihrer e^plollon eine Iwsternsprengung unä gegebenenfalls
eine SonnenMemgeburt hervorzubringen vermag, vann
weräen erst reckt glutheiße, sauerstossangereickerte Slutmassen
äes 5terninnern in äen Weltraum hinausgesprengt, Verblasen
unä einer raschen Abkühlung unä vruckentlastung ausgesetzt,
so äah äas gesckiläerte 5piel äer 5auerstossaussckeiäung unä
tinatmung von bZeltwasserstoss erst reckt von neuem einsetzen
unä weitere ungeheure Mengen Nelteis hervorbringen muh.

bZir können äaker äen 5atz aussprechen: Nus äem bloßen
vorhanäerssein äer chemischen Elemente VZasserstoff(Ii ) unä
Sauerstoff (O), welches als erwiesene latsacke anzusehen ist,
unä aus äcm uns gleichfalls unanfechtbar bekannten Umstanäe,
äah ^ 2 sich mit 0 unter gewissen VeÄingungen. im wesent-
lichen innerkalb ziemlich weitgesteckter(2uSi ^ Welträume
erfüllter) Temperatur ören̂ beäingungen zu äer uns allgemein
bekannten verbinäung oäer Nasser, verbinäen muh, er-
gibt sich, äatz sich äiese beiäen Elemente von ieker unä 5U
allen sich bietenäen Gelegenheiten(äeren wir einige hier nach¬
gewiesen haben, an äenen es also auch nie gefehlt haben
kann, äa äer Zustanä äes Weltalls in einem beliebigen heraus-
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gegriffenen Momente äiele Veäingungen ailentkalben vielkäl-
tig bieten muh) auäi wirklick verbunäen Kaden, äah also jeäer-
zeit im VZeltatt im grohkosmiscken öesckeken Nasser gebildet
wuräe unä gebiläet wirä.

Nir Kaden aber zugleick erkannt, äah äer kosmikke
Normalzustanä äes Nassers äas tis fein mutz, äa von Nus-
nakmefäUen abgeseken. äie Nackbarsckast äes kalten Nelten-
raumes äakin wirken muh. äie verbinäung in äen festen
Rggregatzustanäübertreten zu lassen.

?a wir können förmlick sagen, äah Wasserstoff unä
5terN ' 5auer5toss gewissermahen einem Maximum äer Nasser -

Erzeugung zustreben oäer nock besser, sick im keutigen Nelt-
aUbestanäe natürlich bereits in äiesem Maximum äer Betriebs-
beteiligung befinäen müssen, inäem äer keutige 6elamtdestanä
an separiertem 55, separiertem0 unä an vereinigtem5̂ 0
äen ßleickgewicktszustanä eines Kreisprozesses vorstellt, äer
sick vom Anbeginne (wenn wir so sprecken äürfen) bis zu
einem Lonstans-Zustanäe aufgebaut kat. in welckem äie tkermo-
ckemiscke visaggregation äer ckemilcken Sinäung pro Zeitein-
keit äas runäe öleickgewickt kält.

Nir äürken uns infolgeäessen erlauben, letzt ailentkalben
mit äem Nelteis zu arbeiten, loferne es sick äabei um sein
quantitatives vorkanäentein kanäelt. Venn wir wasseräurck-
tränkte Planeten braucken, ja Neltkörper aus purem 5ile, so
wirä uns äies quantitativ keine verlegenkeit mekr bereiten
können.

Nun ist freilick nock äer Linwanä zu beseitigen: äah äas
Lis im ärucklolen Neltenraume in seiner trsckeinungsform an
lick unmöglich sei, äa es vielmekr sofort veräunsten mühte.

Die Rstropkrjsiker meinen, äah ein tisblock. sick selbst



im Weitenraume überlassen, ralckestens verlckwinäen mühte,
äs nack ikrer knstckt eine äußerst kestige tisveräunstung äen
Brocken aukekren mühte.

viele Rnstckt ist ?unäckst auf gar keinen positiven Beweis
gestützt, lum Zweiten sekr unberecktigt unä beäarf einer Kor-
rektur ins geraäe öegenteil.

tragen wir äie pk^siker selbst: was kaben wir uns unter
äer veräunstung eines Körpers vorzustellen? so müssen wir
äie Antwort erkalten: Line folgenMeinung äer inneren Mole-
kularbewegung, inäem es einzelnen Molekülen von genügen-
äer belckwinäigkeit gelingt, äen Koräon äer übrigen su äurck-
brecken unä sick aus äem Bannkreis äes im übrigen im (so-
genannten) festen Zustanäe befinälicken Körpers 5U entreißen.

bewiß beeinflußt äer äußere vruck äie Festigkeit äer
veräunstung unter sonst gleicken Umstänäen. Oer vruck ist
claker wokl ein mekr oäer minäer kemmenäer?aktor für äas
quantitative Lrgebnis äes veräunstungsprosesses pro Zeitein-
keit, niemals aber äie Urlacke äer veräunstungen an sick.
vie Ursacke ist unä bleibt alkein äie Bewegung äer Moleküle
selbst, mit anäeren Worten: äie Temperatur äes Körpers, äie
ja nickts anäeres ist als äer mittlere Vewegungŝustanä äer
Moleküle unter sick.

Nun verstekt äie ?KMK unter äem Begriffe äes abso¬
luten Nullpunktes ienen Zustanä, wo ein vollkommenes 5till-
liegen äer Molekeln geäackt ist, ein Zustanä, äer praktilck
freilick nie gan̂ erreickt sein mag, äer aber in äer lat in äer
allgemeinen Weltraums-Kälte äie -u runä 270 Sraä ange-
nommen wirä, nakê u erreickt ersckeint.

wenn äaker äie im freien Weltraume ausgesetzten Kör¬
per sick äurck Nusstraklung ikrer innewoknenäen Wärmeenergie
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enälick soweit abgeküklt Kaden, äatz ikre Temperatur äer äes
Weltraumes praktisck gleick geworäen ist. so beäeutet äies.
äatz ikre Molekeln fast keine Bewegungen mekr ausführen.
Ls itt also von vornherein ausgeschlossen, äatz es einem Molekül
gelingt, „äen Koräon" äer übrigen ?u äurckbrecken. vielmekr
Zeigen äie versuche im Ladoratorium, äatz veräunstung zwar
auck bei tis , ader erst von einer Temperatur an, welcke wenige
Zekner äes öraäes unter äer 5ckmel5temperatur gelegen ist,
eintritt. Wenn wir äaker auck zugeben. äatz gewitz tis von
— !Z bis — 20. )a sei es auck ZO öraä Lelsius im äruck-
losen Raume nock zu veräunsten vermag(äie versucke reicken
leiäer nickt sekr weit) so können wir äock nie unä nimmer
anerkennen, äatz Weltraum-kaltes tis im Weltenraume ver-
äunsten soll.

Die Velckleunigung äer Moleküle, welcke notwenäig ist
zur trteilung äer kinreickenäen tigengesckwinäigkeit, brauckt
Energie, brauckt„Wärmeenergie" unä äiese könnte nur äurck
Zufukr von Seite eines nock wärmeren Körpers kommen.

Ieäenfalls kann ein im freien Weltraume, fern )eäer
Wärmequelle befinälicker Lisbrocken niemals veräunsten, son-
äern er wirä unä mutz unbegrenzte?eit kaltbar in seiner
Rggregatform verbleiben; ia im begenteile. wenn wir einen
Kubikmeter Nasser von Null 6raä Lelsius plötzlick im freien
Weltall aussetzen könnten, würäe im ärucklolen Raume, an-
gesickts äer koken absoluten Temperatur von plus 2?Z 6raä
absolut sofort eine äerartige oberfläcklicke veräunstung ein-
treten, äatz äurck äas tntzieken äer äazu benötigten ver-
äunstungswärme aus äem übrigen Wasserquantum äieses
ganz gewiß gefrieren mutz, genau so, wie sick äie koklen-
säure verfestigt, wenn man sie aus einer ?lalcke äurck ein
Z4



IMbeutelcken anströmen lätzt, eben weil sie so ungekeuer
rasck veräampft.

ts ist somit äas VZelteis auck in seiner?ustanäweise als
mögUck nackgewiesen unä in seiner Sestänäigkeit äargetan,
äa wir geseken Kaden, äatz äie zur veräampfung uncl somit
zum äuherlicken versckwinäen äes bZelteiles benötigte bZärme
im bZeltenraume an sick nirgenäs geboten wirä.

ts obliegt uns nur nock äen belonäeren?all äarzusteNen.
wo kosmisckes Lis sick in äer Näke von keitzen, also straklen-
äen Körpern bekinäet unä zu fragen, welcke trsckeinungen,
beziekungsweise welcke veranäerungen vom 5tanäpunkte äes
kosmiscken Normalzustanäes Uelteis wir äann anzuerkennen
Kaden.

bZir wollen zu äiesem Zwecke ärei Blöcke reinen, zu-
näcklt weltraumkalten tises im ärucklosen kaume betrackten.
ver eine kalte !0 Meter, äer zweite lv Kilometer, äer äritte
lv ooo Kilometer im vurckmesser. Ieäer kat also äen taulenä-
kacken vurckmesser, äie millionenfacke Oberkläcke unä äas
milliaräenfacke Volumen äes nackst kleineren.

Ueäen äer ärei Blöcke wollen wir also im kalten VZelten-
räume ärauhen, fern )eäer Nackbarttxsternsonne aufgreifen.

Isas weräen äie ärei Blöcke macken? Ueräen sie Lul̂
kaben (im Zwar ärucklosen kaume) zu veräunsten?

VZie wir eben gezeigt kaben nein. 5ie weräen nickt
veräunsten, einfack äeskalb nickt, weil äie zur veräunlwng
notwenäige Wärmemenge von nirgenäwoker besckaM weräen
kann unä äie eigenen inneren Molekularbewegungen sick äer
Null sekr genakert kaben. ?a, im Gegenteile, sie müssen bein-
Kart gefroren sein.

Jetzt wollen wir äie ärei Körper in gleickem Nahe äer
!5



nächstenfirsternlonne näkern . 5ie wcräen äabei einer immer

größeren Erwärmung ausgesetzt lein unä infolgeäessen gewiß
eine kökere lemperawr annehmen , für äeren jeweilige Mke
(an äer Oberfläche äer Körper ) äer Ilmstanä maßgebenä ist,
äatz äie lemperawr eines herausgegriffenen Liselementes immer
äen Sleichgewichtszustanä zwischen empfangener unä abge -
gebener Wärmeenergie vorstellen wirä .

Oer kleinste , blos !0 Meter im vurchmesser kalten äe
Block uiirä , wenn er aus kristallinischen , also äurchsichtigcm
tise bestekt , einen leil äer Einstrahlung überkaupt äurchlassen ,
wirä also nock ganz äurchärungen , soäaß ein lei ! äer 5trak -
lungsenergie für seine Erwärmung verloren gekt , wäkrcnä
anäerleits , wenn er mekr aus amorpkem tise belekt , ein
großer leil äurch Reflexion an äer weihen Oberfläche ver¬
loren gekt .

Va äie Oberfläche äieses kleinen Blockes im Verhältnis

lum Volumen sekr groß ist, wirä sich äieser Brocken relativ
nur wenig erwärmen können , äenn äie große Oberfläche wirä
eine starke Wärmeabgabe an äen kalten bZeltenraum be¬
schleunigen. vie absolute lemperawr wirä also sich zunächst
nur wenig über äen Nullpunkt unä äie Neltraumskälte er¬
beben können .

vie beiäen großen Brocken weräen natürlich nicht äurch
unä äurch von äer Linstraklungsenergie äurchärungen , lon-
äern höchstens bis zu einer gewissen Manmaltiefe unter ihrer
Oberfläche kann sich äie Närmewirkung Mklbar machen , wo -
bei alleräings , äoch sekr langsam , äie VZärme äurch Leitung
bis zum Zentrum einäringen wirä . infolgeäessen müssen wir
beäenken , äaß bei äielen großen Brocken immer nur äie eine
MMe ikrer Oberflächen schale, welche geraäe äer 5onne zu>
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gekekrt ist. Wärme empfangt , wäkrenä äie Sckattenseite nur
Wärme an äen kalten Naum abgibt.

ts uiirä allo , im ? alle äie Vlöcke rotieren, jeäer Ober-
fläckenpunkt eine lemperaturperioäe äurckmacken, so äah er
etwa um ein lageszwölstel nack äer Mittagsstunäe ^ür seinen
Meriäian) äie köckste Temperatur erreickt, um in äer Nackt
wieäer gegen äen Weltraum auszuküblen unä seinen nieärig -
sten lemperaturwert unmittelbar vor Sonnenaufgang , äas
beißt, bevor er äurck äie Notation wieäer in äie beleuchtete
ttälste übertritt, zu erreichen.

Uber auck äieser böckste Icmperaturwert kann zunäckst
nickt sekr bock über äem absoluten Nullpunkt liegen , Men¬
talis bleibt er nock tief unter äem Gefrierpunkt äes Lises
vermag äock unsere 5onne selbst, trotz äer immerbin nock
vorkanäenen Lustkülle äer träe äas ewige eis äes Nockge-
birges Kenia in Afrika trotz äer äquatornaken Lage nickt zu
sckmelzen. Nm Kenia nickt unä am ttimalaya nickt unä sie
würäe es auck nickt können, wenn äas eis zufällig tckwarz
(z. V. gefrorene linte ) unä nickt weih wäre . 6ewih würäe
äie 6letlckergrenze bei sckwariem eise um einige Uunäert ,
vielleickt um mekr als l000 Meter köker rücken, aber äarüber
würäe eben äock äas eis sick kalten können unä müssen

Mtte äie träe nickt ikre tustkülle , so mühten ikre Ozeane
alsbalä gefrieren unä äie Sonne vermöckte auck am Äquator
nickt, sie zu sckmelzen. äenn äie Wärmeausstrahlung an äen
angrenzenäen kalten Weltraum würäe so grotz sein, äatz äie
öleickgewicktstemperatur äer eräoberflacke weit unter null
braä Lellms zu liegen käme.

Die Mmotpkäre äer träe ist nämlick nickt nur ein
sckützenäer Mantel , welcker äie träe gegen äie Nusküklung
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an äen ISeltenraum äeckt , also ein bZärmeisolator , sonäern .
auck ein Licktstraklung - in bZärmestraklung - Iransformator .
Sie ist es , welcke einen großen leil äer Uärme , von welcker
unsere 6räe befrucktet wirä , überkaupt erst äaäurck sckasst,
äaß sie äie Licktenergie äer Sonne in Wärmeenergie umwanäelt .

Rlso , selbst in äem Nbstanäe äer träe von äer Sonne ,
clas ist in runä lS0 000 000 km Distanz , vermag äer 5onnen -
Kern unsere Blöcke nock nickt zu sckmelzen. bZokl aber können

wir nickt leugnen , äaß in äem Momente , als tick äie Ober-
kläckentemperatur äer Blöcke auf etwa Minus Z0 braä Lelstus
oäer absolut plus 24Z 6raä erKoben kat , sie in äem äruck -
losen Raume zu veräunsten , anfangen , ts wirä sick von
einer gewissen Näke , beim Sonnenstern angefangen , auf äer
Scmnenleiw unserer ärci Blöcke Dampf biläen .

Nun uieräen wir aber unterkkeiäen müssen :

Der kleine Block von !0 Metern im vurckmesser kat eine

so geringe Masse, äaß seine Dberfläckenkkwere versckwinäenä

klein sein muh . er vermag also äen aufsteigenäen Dampfs
äessen Menge quantitativ ja auck versckwinäenä sein muß , nickt
an sick zu kalten , ver Dampf , welcker von feiner Oberfläcke
aufsteigt unä gewissermaßen abrauckt , wirä ikm tatlacklick
verloren geken unä äie veräampfungsproäukte mühten
zurückgeärückt äurck äie Stoßkraft äes Licktes sonnenstern -
abgewanät kinter ikn zurückströmen unä als eine krt Korne -
tensckweif kinter ikm zurückbleiben . Sie weräen aber so

wenige pro Zeiteinkeit sein, äaß wir sie nickt wakrzunekmen
vermögen .

In äer lat sinä nun nack kosmotecknitcker dZeltlekre äie

Sternsckuppen nickts anäeres als solcke kleine tisblöcke , äie
auf äem Uege zur Sonne begriffen , für uns äann am Nackt-
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Kimme! aukleuckten. wenn sie geraäe äurck Reflexion uns äas
5ickt äer 5onne wiäerspiegeln.

l^ir seken also, äah unser kleinstes kosmisckes eisbröck-
cken sick allmaklick aukzekren wirä unä wenn es allzulangsam,
in einer 5piralbakn, statt in äirektem zentralen Sturze, gegen
äen 5onnenstern fällt, sick jeäenfalls verflüchtigt, bevor es ikn
erreickt kat. 5olck kleine Vröckcken sinä also als Sonnen-
Kern-tinstürzlinge ieäenfalls nickt zu äenken.

Rnäers sckon unser zweiter Vlock von lv km vurck-
messer(eine 6röße, welcke äie kleinsten Meroiäen zum Lei-
spiel besitzen).

5r wirä sick zu einem ricktigen Kometen entwickeln.
Line rege vampfbiläung wirä auf ikm, bei äer größeren Nn-
näkerung, welcke er )a an äen 5onnenkörper vertragen kann,
eintreten. Ruf seiner Mittagsseite weräen äie vampfströme
fontanenartig zu großen Nöken aufsteigen, äa auck auf ikm
äie Vberfläckensckwere nock reckt gering ist unä weräen erst
Kock über ikm (in laulenäen von km Wke) von äerkepul -
sivkraft äer Sonnenstraklung zurückgebogen um kinter äen
Kernkopf zurückzufluten unä einen Kometenlckweif äarzustellen.

In äer lat sinä nack äer glacialkosmogoniscken5ekre
äie Kometen nickts anäeres, als solcke tisblöcke, welcke immer-
km anäere veräampfbare Stoffe, als Natrium usw. einge¬
schlossen kalten mögen, welcke äem gelckiläerten veräamp-
kungsprozeh unterliegen.

bZieäer anäers aber wirä sick unser l0 000 km großer
Vlock verkalten. 6ewiß wirä auck auf ikm äie veräampfung
nickt minäer kektig einsetzen, äenn er kann ja nock größere
Nake beim 5onnenstern ertragen. Mlein er wirä keinen
Xornetenlckweifentwickeln können, äenn äie vampfproäukte.
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welcke auf seiner Mittags leite enttteken , weräen infolge äer
beträcktlicken Oberttäckenfckwere auf äielem Himmelskörper
fckon nickt mekr fekr Kock aufzeigen können , unä sie weräen
nock eke Ne feiner Nnsiekung entrinnen , fckon relativ nieäriH
von feiner eigenen 5ckwerkratt wieäer kernieäergezwungen ,
umfließen äen kielenblock von äer lagfeite nack äer Nackt¬
feite , um auf äieler (welcke ia okne ^ larmezufukr im 5cklag -
fckatten äattekt unä genau lo wie in Milliaräen von Kilometern
5onnentternentfernung äem ebenfokalten VZeltraum angrenzt )
wieäer nieäersugefrieren .

tin folck mäcktiger Block von einer gewissen Minäett -
grötze aufwärts kann also keinen Kometensckweif mekr ent¬
wickeln .

In äer lat zeigt weäer Merkur nock Venus nock unler
Monä , welcke alle ärei nack glacialkosmogonilcker bSelt-
anfckauung von einem uferlosen tiso ?ean umfckalte Nimmels -
Körper finä , einen Kometenfckweif .

Nuf unterem Monäe aber können wir äeutlick auf feiner

lagfeite , äeren Mittagstemperatur beträcktlick über äem abfo -
luten Nullpunkte liegen mag (etwa bei Minus Z0 6raä Lelfius).
äie vunttbiläung feken . last alle veobackter , welcke äen
Nnblick in großen lernrokren kennen , fckreiben von einem
eigentümlicken Glimmern , welckes über äem vollmonäe lagere ,
wie wenn bei uns etwa an kalten Mntertagen feinste eis -
naäelcken in äer Luft zittern . Vergl . ferners picke ring :
„Monä - Meteorologie " im ,Sirius ' , l9 ! 9 , Nett l , 2, Z, ?änner
bis März .

VZir feken alfo , äatz in äem ärucklolen Welträume ein
eisblock nickt fckmelsen , fonäern nur veräampfen kann ,
äatz äiefe veräampfung aber bei Blöcken , äie eine gewisse
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Ninimalgrötze mäcktig übersckreiten , nickt mekr äem Block
seine Masse abzulaugen vermag , äa äie auf äer Sonnenseite
auftteigenäen Dampfe auf äer Nacktleite wieäer nieäergefrie -
ren müssen , ver Block wirä also gleicksam zurückgebaut ,
kann sick aber als 6anzes erkalten .

5o unä nur so itt es mögsick, äatz tatsäcklick kosmiscke
Rieseneisblöcke Zweifellos ikre tristen ? zu be wakren vermögen ,
ia äah sie sogar einer öigantensonne sick bis zum völligen
einstürzen nakern können , okne slck vorker sckon in vampf
aufgelösl zu Kaden.

Nackäem wir selbst für reines eis Äiese sckeinbar wärme -

tecknologiscke Schwierigkeit , äie unserer Ueltansckauung immer
vorgeworfen wirä , beseitigt kaben , ist unsere Veäingung nock
umsoleickter erfüllbar , wenn wir nickt Körper aus reinem
Lise foräern , lonäern nur einen kalten , weil im feineisstrome
ersäuften , also äurck unä äurck wassergetränkten , im Kern -
destanäteil aber keliotiscken, insbesonäere auck metalliscken
Irabantstern aus eitenkaltiger Scklacke , also einen Gimmels -
Körper , äer sick in nickts von äer Vesckaffenkeit äer allgemei¬
nen abgeküklten Körper untersckeiäet . ein lolcker Körper wirä
infolge seiner Festigkeit äann auck vor äem einstürzen in äem
5onnenstern äen Zerreitzkräften genügenäen Mäerstanä zu
bieten vermögen , um als 6anzes unzerlprengt einäringen zu
können .

Klenn äie Astronomen Berecknungen über äie Zerreißung
von Irabantenkörpern , welcke in großer Näke beim Zentral -
Körper Kreisen, anstellen , so grünäen sie ikre zaklenmähigen
Ausarbeitungen immer äarauf , äatz äie Körper leäiglick äurck
äie öravitation in ikrem inneren Vestanäe zusammengekalten
weräen , nickt aber auck äurck äie Festigkeit äes Materials
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leibst . Vem leckniker ist es okne weiteres geläufig , äaß er
Mentalis auck mit äiesemlaktor unä kauptlacklick mit ikm
rennen mutz, äenn eine Zerreißung äurck äußere Sravitations -
Kräfte , welcke Äie zentrale Mtraktion überwiegen , kann erst
äann stattfinäen , wenn äurck äen äußeren ilberlaug auck nock
äie Kokäsionskräste äer Materie selbst, also ikre Zerreißfestig -
keit im teckniscken 5inne überboten wirä . es ist also keines¬

wegs gleickgültig , ob wir eine locker agglomerierte , etwa
äurck bloße Kneinanäerlagerung pulverfärmigen Materiales
gebiläete Irabantkugel , oäer zum Beispiel eine aus massivem
5takl bestekenäe Legleitsternkugel vor uns kaben . Im ersten
lalle wirä ein Ueranlckrumpfen in äer 5piralbakn an äen
üauptkörper okne Zerreißung begreistickerweise nickt stattfinden
können , wäkrenä im letzten lalle mekr als kinreickenäe Rus -
sickt bestekt , äaß äer Körper als banzes sick äem Vlauptkörper
einverleiben kann , va äie normale Struktur eines zwar er-
sausten unä wasseräurcktränkten ? lanetsternes im wesentlichen

aber mit äer äer Lilenlcklacke zu vergleichen ist (vergl . äas
Innere äer träe unä ieäenfalls auck von Merkur , Venus , Monä
unä Mars ), so kaben wir kier mit großen ? estigkeitsko effizienten
zu recknen .

Damit ist äie frage nack äem HZelteile, soweit es äer
kakmen äieser kleinen Schritt zuläßt , für uns erleäigt , unä
Kapitel vom 5toff abgetan .

<. .5 >

vie Kratt :

Unverpflicktet äer bZakrgUtigkeil äer keute gegebenen
5ekrmeinungen über äas ^ esen äer Kraft unä ungenötigt ,
neue oäer gar kWotketilcke Lrsckeinungsweisen äerselben an -
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lunekmen, kann äas gesamte grotzkosmiscke Xraftelpiel, im
Sinne äes lecknikers äas Arbeits spiet äes bSeltganien aus
äer nack Vereinigung äer leite strebenäen attgemeinen 5ckwer-
Kratt unä äer auf Irennung kin̂ ielenäen (rpansivkraft äes
Uasseräampfes bestritten weräen, wenn auck fallweise äie
Mitwirkung elektrisier, magnetilcker unä anäerer Kräfte, ins-
besonäere auck äer Stoßkraft äes Licktes nickt verdicktet wirä.

<» !» »>

vie Zeit :
Unverbunäen äen für sie aufgestellten Definitionen unä

ungezwungen sick um ikre unenälick fernen Punkte, äen
ersten Anbeginn unä äas letzte tnäe su bekümmern, gebrau-
cken wir äer Zeit mit gebükrenäer tinsckätzung als äes Nahes
äes belckekens innerkalb gegebener örensen, äenn äie Kosmo-
tecknick will weäer äie öelckickte äes Mltganzen von äer
„trsckaffung äer Nelt" bis zu ibrem „Untergange" sein, nock
auck untersucken, ob äie vorgekenäen veränäergen, atsoun
ob äas öelckeken im 5inne eines unenälick fernen Zukunfts¬
weltzieles eine auf einen tnäsweck gericktete Entwicklung
Jeigt, oäer einen perioäiscken Vorgang vorstellt.

- <- > >

ver ^ aum :
Unbesckaäet äer bZakrgeltung äer vorgegebenen vefini-

tion unä frei in äer Nnnakme, ob eine wirklich geflossene
kaumerfüllung mit einem lusammenkangenäen?luiäum, etwa
einen sogenannten imponäerabeln dZeltatker möglick sei oäer
nickt, siekt äie kosmotecknik äen wirklicken bZettraum, äas
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keißt den Zwilcken den fiUsternen unter ück (interstellaren )
unck Zwiscken äen Planeten eines Sonnensystems unter stck
bettndlicken (interplanetarischen) Raum mindestens in äem
Sinne als nickt absolut leer, sonäern als erfüllt an, als stck
in ikm an Mer 5telle in enger Nackbarsckaft materielle leil -
cken, wenigstens Molekeln äes bZasserstokkes vorfinäen (wie
wir bereits oben äargetan kaben.)

6rohkosmilck betracktet seken wir also äen Raum allent-
kalben mit einem Zckwarme verzettelter broh- unä klein-
Meteormassen. vielerorts insbesondere mit feineisstaub, jeden¬
falls aber überall mit Äen gasförmigen trkalationsproäukten
äer Slutsterne, insbesondere Wasserstoff dergestalt erfüllt, daß
irgend eine Masse, wenn sie sick in diesem Raume auck nur
ein nock so Kurses Stück fortbewegt, iedenfalls gezwungen
ist, lolcke partikelcken aus ikrem Irägkeitszustanäe in äem
sie sick gerade befanäen, zu stören. lZäer nock anders aus¬
gedrückt: ÎSenn wir auck einen beliebigen Kubikmeter aus
äem ganzen praktisck unermetzlick grotzen VZeltenraume ker-
angreifen, so würden wir itm immer nock Masse zumindest
Moiekeleinkeiten äes bZasserstokfes vorfinäen. 1?Sakrsckeinlick
würde diese Überlegung auck nock für Men kubikäezimeter,
ia wokl kubikmillimeter gelten,- äock brauckt äiese Rei ê
nickt nack öeäankenwittkür bis ins unendlick kleine fortge-
setzt zu werden. Ruck kier beäarf unä bemükt sick äie kos -
motecknik im Gegensatze zum pkilosopkilcken öeäankengange,
nickt um das Mssen äes Sackverkaltes an äen beiäen 6renz-
Übergängen ins unenälick örotze unä zum unenälick Kleinen
sondern es genügt äie für kosmilcke Maßeinheiten praktisck
erkannte unä gegebene latlacke äer Erfüllung des Raumes
mit äisparaten Molekülen des bZasserstokfes, um die konle-
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quenz mit Notwenäigkeit aufzuärängen . äatz keine wie immer

geartete Kraftwirkung in einem kicken , nickt als teer auf -
zufassenäen Raume . Kanäle es tick äabei um eine Stoßkraft

oäer um eine Saugkraft (wie äie allgemeine 5ckwere ) wirk -
tick bis in unenälicke ? ernen reicken kann , äa in äem Vle -

äium äes zu äurckmessenäen Raumes eine Msorptionswir -
kung auftreten muß .

Vas Newtoniscke öesetz äer 5ckwere .

bZir seken uns also von unserem 5tanäpunkte aus ge¬

nötigt . äie Unenälickfernwirkung äes Gesetzes äer Newtoni -
üken 5ckwerkratt in Rbreäe zu stellen unä es erkält äamit

äie Vorstellung von äer Nnwirkung äer Zckwere einen an -
äeren Lkarakter . In Ixlakrkeit i5t es aber nickt äie kosmo -

tecknik , welcke äur <k äas Zieken äieler Folgerung äen Voäen

äer wirklicken lüelt verlätzt , sonäern äie biskerigen Ueltent -
Kekungstkeorien unä Rnsckauungen über äen inneren Rufbau
äes Sternenkimmels Kaden äaäurck , äatz sie es versäumt

Kaden , äie notwenäige 5cklutzfolge zu zieken , unä sie auck

auf äas ganze kosmiscke Selckeken anzuwenäen unä tecknisck
auszuwerten , äielen selben Vorwurf veräient , welcken sie uns
macken .

vie Astronomie selbst mutz zugeben , äatz äer interpla -
netare unä auck äer interstellare Raum nickt als absolut leer

sngeleken weräen kann , aber aus Pietät gegen alteingesessene

xkilolopkikke 5pekulationsreikern sckeut sie sick no <k immer ,

enägültig mit äem alten Vanne zu brecken unä kükn auf

neuer Vakn zu (im 5mne äer alten Lekren freilick) unerkör -

ter bZakrkeiten vorzuäringen . ja KKM uns gar . wenn wir es

wagen äas Selbswerstanälickc okne viel Rukkebens zu tun .
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(s ist eine äerartig allgemeine Lrfakrung, äah ieäe Krt
äer Übermittlung einer Kraft von einem lZrtezu einem an-
äeren Orte einen Leitungsverlust erleiäet. äatz wir vor leck-
nikern nickt ein emsiges Nort äarüber zu verlieren brauckten
um unsere Vebauptung plausibel zu macken, welcke lautet:
Nenn äer Raum nickt im strengen 5inne absolut leer ist, äann
muß ieäe Nrt äer Fortpflanzung irgenä eines Kraftflusses,
gleickgültig ob es sick um eine Vruck unä 5totz, oäer 5aug
unMnziekungskrast kanäelt, auf ikrem I?Seg äurck äen Raum
einen besonäeren Verlust, abgesehen von äer Rbnakme äer
eigenen felättarke nack äer für äie räumlicke Ausbreitung
äer Kraft geltenäen lormel, also einen kbtorptionsverlusl
erleiäen.

vas beißt aber, äatz insbesonäere auck äie 5ckwerkrstt̂
welcke sick nack äer sogenannten Newtoniscken? ormel mit
zunekmenäer Entfernung im Quaärate äerselben verminäern
sollte, äie also matbematisck erst in llnenälickfernen äraußen
unä äa nur alymptotilck Null weräen sollte, sckon viel früker
in einem enälicken gar nickt so lebr großen, )'a im verglcick
TU lirsternentfernungen sogar kleinen kbttanä praktisck unä
tecknilck wirklick Null wirä.

Der (inwurf, äah sick äie als notwenäig erkannte Rb-
weickung äer in Mrklickkeit wirksamen 5ckwere von äer
Newtoniscken äock auck sckon kätte äurck äie astronomiscke
Veobacktung erweisen müssen, ist ungerecktlertigt unä leickt
zurückzuweisen.

(rstens ist äie forme! für äie Absorption sicker so ge¬
baut, äaß äie vikkerenz Zwiscken Kosmoteckiniscker unä New-
toniscker 5ckwere als Funktion äer Entfernung, für Entfernun¬
gen bis etwa an äie 6ren?en äes Planetensystems äer Sonne
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verkckwmäenä gering bleibt, anäerleits 5eigt äie folgenäe
Überlegung, äatz selbst äann, wenn äie öröhe äes Unter-
sckieäes an sick nickt eine absolut windige wäre, er äennock
aus äen Seobacktungen sckwerlick erfunäen weräen könnte.

^Zenn äas Newtonilcke besetz strenge gälte, äann lassen
sick nack äen Kepleriscken besetzen äie Entfernungen äer Pla¬
neten aus ikren Umlaufieiten um äie 5onne genauer ab¬
leiten. als äies aus äer äirekten parallarenbettimmung mög-
lick ist. vieser bZeg wuräe äenn auck von äen Nerren Nstro-
nomen äurckaus eingelcklagen unä äie beute in allen Vückern
ausgegebenen Lntfernungsäaten im Sonnensysteme sinä so unä
nickt aus Parallaxenmelsungen bestimmt.

Vesüglick äer Parallaxenbestimmungen aber ist Zu be-
äenken, äatz ikre Genauigkeit nur für äie äer (räe nake-
stekenäen Planeten Kalbwegs mit äer keplerisck-recknerilcken
wirä konkurieren können, ferners, äah ein Mronom , wenn
er ie eine kbweickung zwiscken äer aus parallaxenbettim-
mung unä äer aus äer keplerilcken VeMmmung abgelei-
teten Entfernung eines Planeten kälte konstatieren müssen,
Menfalls äie ansckeinenä weniger suverlätzlicken parallasren-
resultate 5U Künsten äer erreckneten Resultate abgeanäert
unä angesckmiegt kalte.

vie parallaxenmetkoäe gibt also kein geeignetes Kri¬
terium für äie kicktigkeit äer örunäannakme äer Newtoni-
scken 5ckwere, äenn nack ikr ist äie Entfernung äes üupiter
sckon um mekrere Nunäert, äie äes 5aturn wokl um laulenä
unä äie äes Neptun wokl um plus oäer minus sekntaulenä
Kilometer unsicker bestimmt.

Ixlenn nun äie Kosmoteckniscke lormel für äie 5ckwer-
Kraft 5U keckt bestekt, also äie verminäerung äer in äer
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betressenäen lerne wirksamen Newtonilcken 5ckwere um einen

äurck äie Erfüllung äes kaumes im VZege äer Absorption
abgezogenen Betrag gilt , äann latzt tick allerdings (in Un¬
kenntnis äer genauern forme ! für äiese kbnakme selbst) aus
äem kosmoteckniscken 5ckweregesetz äie Entfernung äer Pia -
neten nickt unmittelbar unä matkematisck strenge aus äen
kepleriscken ßleickungen ableiten , ts bleibt im 5inne äer
Xosmotecknik also nickts übrig , als äie äirekte Parallaxen -
Bestimmung als mahgebenä anzuseken unä äa kaben wir
eben gekört , äatz äiese Metkoäe infolge äer ikren Uesen
eigentümlicken mit äer Entfernung sekr wacksenäen prakti -
scken llngenauigkeit , leiäer geraäe für äie feinkeit , um welcke
es sick kier kanäelt , vollkommen versagt .

Uenn nakmlick äas kosmoteckniscke 5ckweregesetz gilt ,
äann würäe 5. V. äer planet Neptun von äer 5onne nickt
mit äer für äiese Entfernung bestekenäen Newtoniscken , son-
äern mit äer in äieler Entfernung um ein winziges leil ge¬
ringeren kosmoteckniscken Sonnensckwere zu einer Vakn um
äie 5onne gezwungen . Mtte er wirklick äen keplerisck ab -
geleiteten kbstanä von äer 5onne , so müsste er zu seinem
Ilmlaufe infolge äer lckwäckern knwirkung äer 5onne länger
braucken als er tatlacklick brauckt .

Uie aber , wenn wir äie kosmotecknilck sowieso grunä -
sätzlick falscke kepleriscke tntfernungsbestimmung eben ganz
ignorieren , äen Neptun um äen notwenäigen Betrag , viel -
leickt wenige lausenä Kilometer äer 5onne näker gerückt
äenken , als uns seine Distanz kepleritck angegeben wuräe ?
Dann wirä er auck trotz äer Wirkungskraft äer kosmoteckniscken
5ckwere in äerselben 5eit um äie 5onne Kreisen müssen, wie

äie Astronomen es für äen tkeoretilck entfernteren kepleri -
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tcken Neptun bei Newtoniscker 5ckwerewirkung erreämet unä
befunäen Naben , ohne äah man uns äeskalb auf 6runä äer
Parallaxenbestimmung etwas anhaben könnte .

Kurz : Die ganzen himmelsmechaniscken Beziehungen in
unserem Planetensystem weräen Mentalis in beiäen lallen ,
ob nur äie Newtonische oäer Kosmotechnische 5chwereformel

gilt , unter sich in Übereinstimmung befunäen uieräen uncl es
ist keine Möglichkeit gegeben äie von uns verlangte kblorp -
tionswirkung äer Kaumfüllung aus Beobachtungen oäer Be¬
rechnungen zu wiäerlegen , selbst wenn äielelbe wokl noch
vielfach größer wäre , als sie zu sein braucht , um uns voll¬
kommen zu genügen .

Hrägt man sich äie Kurve äer 5onnenkkwereabnakme
mit äer Entfernung näkmlich graphisch auf , so siebt man äah
auch äie Newtonische Schwerkraft bereits in äer Entfernung
äes Planeten Neptun absolut nur mehr eine geringe 6röhe
bat , in fünffacher Neptunsferne eine noch beträchtlich gerin¬
gere , äie von äort ab bis ins Unenälichferne äann freilich,
wobl nur schier unenälich langsam asymptotisch gegen äie
theoreMÄ reine Nulle abnimmt . Ziehen wir im selben 6ra -

phikon nun aber auch äie Kurve äer mutmaßlichen Nbtorp -
tion , äie . wie sie auch immer feiner gebaut sein mag . ieäen -
falls eine äerartige Funktion ist. äah sie für einen enälicken
bSert ven X auch schon einen enälickgrotzen absoluten Betrag
von Ä vorstellt , so sehen wir ohne weiteres ein, äah äiele
5chaulinie sich mit äer Kurve äer 5chwerkrattabnahme an

einem im Lnälicken gelegenen Punkte wirä lchneiäen müssen ,
nämlich in ienem kbstanäe von Kooräinatenanfangspunte ,
also bei ienem X, für welches äie sckon sekr auf winzige
6rötze abgenommene Newtonische 8ckwere äenselben absolu -
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ten Srötzenbetrag vorstellt, wie Äie stetig bis Äortkin im ?u-
nekmen begriffene DrÄinate äer absorbierenÄen Wirkung.

Dort, in ienem RbstanÄe also wirÄ äie wirklicke Sckwere-
Wirkung (äie llosmoteckniscke 5ckwerkrast ) praktisck unÄ
tecknisck Null.

Die grapkiscke Darstellung zeigt, Äatz selbst bei in Nep-
tunsferne nock versckminÄenÄ klein angesetzter Absorption cler
Lrenzpunkt Äer 5onnentckwere verkältnismätzig gar nickt so
sonnenfern, etwa sckon in 8-10 oÄer sei es auck in 20 Nep¬
tuns fernen zu finÄen ist.

Diese eben erkärtete Erkenntnis von Äer Äurckaus enÄ-
licken, )a räumlick?iemlick eng begrenztenfernwirkung Äer
Sonnensckwere unÄ somit auck Äer tigenlckwerewirkung Äer
einzelnen?î sterne im Raume, Äie nack Maßgabe Äer Massen
im proportionalen Verkältnisse steken muh. Äas Bewußtsein,
Äah Äer Rnwirkungsbereick eines ?irsterns nur über ein ge¬
ringes vielfackes planetariscker Entfernungen kinausreickt,
zeigt uns offenbar unÄ klar:

Dah Äie ?irsterne unter sick in keinerlei gegenseitiger
Rnwirkung steken, Äay sie Äer gegenseitigen Rnziekung also
nickt unterliegen infolgeÄessen auck keinesfalls irgendein Äurck
Äie Rnziekung gebunÄenes System irgenÄwelcker kökeren
OrÄnung bilÄen unÄ etwa gar um einen gemeinsamen5ckw er-
punkt (Äie Zentralsonne kat man ja längst ikres Amtes ent-
Koben) Kreisen können; Äatz vielmekr alle Bewegungen Äer
firsterne im Welträume, Äie wir unter Äem Vegriffe Äer
Ligenbewegungen oÄer RaÄialbewegungen Äurck Äie Metko-
Äen Äer moÄernen Rstropk̂ sik kennen gelernt kaben, also
alle wirklicken translatorilcken Bewegungen Äer? irsterne im
Raume unÄ Äurck Äen Raum geracMnige rrägkeitsbaknen in
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Auswirkung eines seinerzeit empfangenen Uurfes unä nickt
Lravitationsersckeinungen tinä , äatz vielmehr äie bravitations -
Wirkung erst als tekunääre Wirkung , so5usagen als Störung
äer graälinigen Irägkeitsbewegung äann unä nur äann in
Lrlckeinung tritt , wenn eine Nackbarmasse äer ersten Masse
5o nakegerückt erscheint, äatz äie gegenseitigen ^ n^iekungs -
bereicke ineinandergreifen .

bZir befinäen uns mit äieler eben ausgesprockenen ^ n-
Nckt aber in äer besten beleUsckaft maßgebenäer Mronomen .
In einem Artikel äer Znitlckrift „Sirius ", ^ unäsckau äer ge¬
samten Sternforlckung , welcke von vr . k . Kitzinger in
Berlin , einem heftigen begner äer Kosmotecknilcken 5ekre
reäigiert uiirä , uielcker seinerzeit eine vernicktenäe Kritik über
Mrbigers blacialkosmogonie geschrieben bat unä gewiß nickt
aus Treunälickkeit für uns äie nackbeseickneten Ausführun¬

gen äes Uerrn Prof . L. Metger abgeäruckt bat , lesen wir im
Npril -Nai -tteft l9l9 unter äem litel : „vie bravitation in
neuer Veleucktung " 5U unserem freuäigen erstaunen , äaß sick
auck äie Astronomen nunmekr veranlaßt sehen , anstelle äer
bisherigen llbersckatzung äes Newtoniscken Sckweregesetzes
eine kritiscke Mräigung eintreten ?u lassen. b?ir zitieren :
(„Sirius ", 1919 . Uekt 4-5. Seite 64-8S) . . . „vie Ableitung
äes bravitationsgesetzes aus äem äritten Kepler 'scken besetze
ist für uns nickt sckwierig, weil wir äie vorbeäingungen
äafür kennen , äie erst balilei unä ttuigkens mit ihren besetzen
über äen freien lall unä äie Zentralbewegung geliefert haben .
Kepler erlebte beides nickt mehr . erst Newton war es vor -
dekalten , äie reife ? ruckt vom Saume äer Mssenkkaft 5u

pflücken , tr kat 5ick ein großes veräienst äaäurck erworben ,
tlatz er äen freien fall an äer träoberkläcke mit äer Vewe -
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gung äes Monäes in einem inneren Zusammenhang brachte
tr kat zahlenmäßig nachgewiesen, äatz äie Kraft, äie bewirkt,
äatz ein Stein zur träe fällt, äieselbe ist, wie äie. äurch welche
äer Monä angezogen wirä, wenn man annimmt, äatz äie
Anziehungskraft äer träe mit äem Quaärat äer Entfernung
abnimmt. Der an sich schon äurchschlagenäe Leweis wuräc
noÄ unterstützt, äurch äie auheroräentliche öenauigkeit, mit

äer äas besetz äie Bewegungen äer Himmelskörper in un-
lerem Planetensystem erklärt. Kein bZunäer, äatz es immer
größere Anerkennung fanä, )a, als nun nachgewiesen wuräe,
äatz auch auf äie Bewegungen äer voppelsterne sich wenig¬
stens äie beiäen ersten Keplerischen besetze anwenäen liehen,
äa fing man an, äer öravitation eine universelle Veäeutung
beizulegen unä ihr neben kaum unä Zeit einen beherlÄen-
äen Platz anzuweisen, viele Auffassung wirä im XVI!!. unck
in äer ersten Nässte äes XIX. Iahrhunäerts z. V. bei Kant»
Lambert, Numbolät unä anäeren vertreten, M noch im ?akre
l8K9 in einem vortrage auf äer Naturforscherversammlung
in Innsbruch sagte Nelmholz: äie neue Zeit habe gelehrt»
äatz äie aller bewegbaren Masse gemeinsame Trägheit unä
bravitation ihre Nnwenäung finäe bis in äie (welch un¬
logischer Lapsus?', knm. valier) entferntesten voppelsterne
hinein, von welchen äas Licht noch zu uns gelangt. Auch
kalt er äas bravitationsgeletz für äie imponierenäste Leistung
äeren äie logische Kraft menschlichen öeistes jemals fähig ge¬
wesen sei, so wie Newton für äen ersten unä grötzten ke-
sentanten äer wissenschaftlichen Naturforschung, tin unbefan-
genes vrteil wirä äiele Wertschätzung für übertrieben kalten
Man wirä vielmehr vükring (Selch, äer Mechanik 5eite 172)̂
zustimmen, wenn er sagt, äatz äie Leistung Newtons allzu-
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häufig unter äem tinäruck äer knwenäung auf äas Planeten-
festem gewüräigt unä so überschätzt weräe, währenä äock
Kepler, balilei unä ttuigkens ihm an öenie unä forlckungs-
ergebnissen minäestens gleick̂uttellen seien.

kber auck von anäerer 5eite ist an äie Stelle äer Über-
lckätzung jetzt kritiscke bZüräigung getreten. 5o kam öeheim-
von 5eeliger in seinem Vortrag auf äer letzten Naturforlcker-
Versammlung in Klien, bei äer auck über äie 6ravitation
verkanäelt uiuräe, û äem Ergebnis: äaß äas Newtonilcke
besetz eine Erweiterung äieses öeltungsbereickes auf unbe-
grenzt große tntfernung nickt vertrüge . In äer Ist mag
sick äie Vorstellung, als wenn äie Gravitation äie 6eMrne
zusammenhielte, ähnlick wie äas Planetensystem nickt allge-
mein aufreckt erkalten lassen. Lin innerer Zusammenhang
ŵiscken äen öeMrnen in äielem 5inne besteht ansckeinenä

nickt, weil äie 5terne vielmehr ihre eigenen Lahnen(was soll
äas heißen? knm. valier) befolgen. Nas sick über äiesen
Punkt nack äem )etzigen 5tanäe äer löissenlckaft sagen läßt,
hat 5ckwar5tckilä in seinem vortrage über äie Iwsterne
(5. 34 ff.) äargelegt. Ruck unsere 5onne steht nickt mehr
äirekt in einem äurck äie bravitation hervorgerufenen Zusam-
menhang mit äen anäeren öeMrnen. va û ist äie Entfernung
von äreieinkalb 5ickhaKren(Mret! äreieinkalb 5icktjahre ist
äer allernäck5te 5tern, von anäeren nickt?u reäen. Rnmerk.
valier) vielleickt 5U groß. Nackgewiesen ist wenigstens äer
tinfluh äer 5onne äurck äie Npkele äer Kometen mit ge-
scklossenen Sahnen auf nickt weiter als 40 5onnenweiten attro-
nomiscke Einheiten(also nickt einmal auf 5wei Neptunsfernen,
Rnm. valier). Nngesickts äieser latsacken kann auck äie Vor¬
stellung einer Zentralsonne, um äie sick äie firllterne in ahn-
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licker krt bewegen, wie äie Planeten um äie Sonne. vielleickt
(warum vielleickt? warum immer so lckücktern? Rnm. valier)
nickt aufreckt erkalten weräen. vurck Nnalogiescklutzi^ man
wokl zu äer Rnnakme berecktigt. äaß bei äen anäeren 5ter-
nen fick äknlicke Verhältnisse entwickelt Kaden, wie bei unserer
Sonne, aber äie läee, äaß äie öravitation alle äiese 5^lteme
mit einem gemeinsamen öanäe umsckliehe, äaß sie als hielt-
kerrsckerin auf äem Ikrone sitze, äieser öeäanke, so einärucks-
voll unä großartig er sein mag. läßt sick äock nickt aufreckt
erkalten . .

?st äas nickt wörtlick äasselbe, was äie Kosmotecknik
längst alsforäerung aufgehellt bat. nur kier zagkaft ausge-
sprocken unä äiplomatilck geärekt unä gewenäet, um ja nie-
manäen webe zu tun. Nie sckaäe äock, einen kockverekrten
öelekrten so nake am Ziel so Zauäernä zu leben.

ver Ilntersckieä Zwiscken äer zitierten Ruffassung äer
fackattronomen unä unserer kosmotecknilckenAbleitung be-
stekt nur äarin, äaß äie Rl̂ ronomen leäiglick ein Faktum Kon-
datieren, äas sick in äer forme! äer 5ckwerkraft etwa äaäurck

ausärücken müßte, äah äas Newtonilcke? ^ ^ . K ersetzt
weräen müßte äurck eine äknlicke forme! , welcke äer Nb-
uieickung kecknung trägt etwa in äer form ? ^ ^ - ^ ^I?.""t" ^
wobei für äas y- wieäer y ^ k (X) gesetzt weräen kann, y-
also als irgenäwelcke Funktion nack einer Variabein gesetzt
wirä ; wäkrenä wir zuerst äie Urlacke äes faktums, nämlick
äie ^ aumerküllung kennen lernten unä äas faktum selbst, äie
Nbweickung äer Sckwereanwirkung gegen äas Newtomlcke
besetz, als folgeerlickeinung äarstellen konnten, soäaß auck wir
zu äer forme! kommen, äaß äie wirklicke bravitation im
34



Tvirklicken Raume ebenfalls nack äer formet ? ^ ^ . k
gekt , nur äah wir gleick sagen können , nack welcker variabel «
äas eine Funktion fein wirä , äs wir äie Absorption äes
Meäiums als Ursache erkannt kaben , also ansckreiben können
^ — t sk.), irgenä eine Funktion von R..

dZir können aber äen Aukfassungsunterlckieä auck so
ausärücken , äah wir sagen vie Mronomen sieben nack äen
neueren Erfahrungen , welcke eine Reickweite äer Newtonilcken
5ckwere bis in äiefirsternabstänäe nickt bestätigen lätzt, vor .
anzunehmen , äatz äie Fassung äer Newtoniscken forme ! (äie
^e nickts als äas überaus plausible besetz äerfelästärke aus -
ärückt ) sozusagen ungenau ist , unä äurck ölieäer kökerer
Oränung ergänzt uieräen mutz, wäkrenä wir äas Newtonilcke
besetz für äen tkeoretilck leeren Raum ungestört in seiner
tinfackkeit , wir möckten sagen 5elbstverl5änälickkeit , rukig
gelten lassen , im wirklicken Raume aber eine verlckluckung
äurck Absorption in Rbzug zu bringen .

Man kann äaker gegen uns äen ( inwanä erbeben , äah
äas öravitationsgesetz nack Newton äock nickt aus Bewegungen
von Körpern im tkeoretiscken leeren Raume abgeleitet woräen
sei, äie in äem nickt absolut leeren Raume erfolgten . Dieser
tinwanä ist )eäock nickt stickkältig .

Rus äen tatsäcklick gewonnenen Veobacktungsergebnissen
äer Bewegungen äer Körper im nicktleeren Raume konnte
man nur eine innerkalb äer Beobacktungsfekler geltenäe Kn-
näkerung feststellen unä es ist eine bloße Vermutung , äen
Körpern im erfüllten Raume äie genaue Bewegung nack äer
Newtoniscken forme ! zuzulckreiben . Nie es überhaupt mit
äiesen Beweisen eigentlick ausliekt , Kaden wir aus äer Segen -
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Überstellung Äer Ableitungen äer notwenÄigen SrunÄaröhen
^parallNfenbestimmung unä Errechnung auf SrunÄ Äer Kepler-
scken öesetze) bereits gezeigt , Äah sick Äie MetkoÄe selbst im
circulus vitiosus bewegt UNÄ es Äaher kein KZunÄer ist, wenn
alles am kechentilcke „ stimmt " .

bZir wollen nur als kontrarium an Äie Ausbreitung Äes
Sicktes erinnern , benau so wie Äie Schwerewirkung nimmt
Äie Beleuchtung einer ? läckeneinkeit mit Äer Entfernung von
Äer sichtquelle im umgekehrten QuaÄrate Äer Entfernung ab
unÄ es mühte lonack auck Äie 5icktmenge , welcke auf Äem
beleuchteten Iläckenelement auftritt , erst bei unenÄlicker tnt -
fernung von Äer 5icktquelle asymptotisch Null werÄen .

ts unterliegt aber gar keinem Zweifel . Äah Äie 7ws -
breitung Äes 5icktes Äurch Äie Kaumerfüllung auherÄem einen
Rblorptionsverlust erleiÄen , so Äah tatlacklick schon in einer
enÄlichen, verkaltnismähig kurzen Entfernung wirklich prak -
tisch gar nichts mekr von Äem ausgesanÄten 5ickte hinkommt .

bZas hier für eine ausgesanÄte Strahlung gilt unÄ von
NiemanÄem angezweifelt wirÄ, soll auf einmal für Äie Schwere -
anwirkung , weil es sich Äa gewissermaßen um eine 5aug -
straklung kanÄelt , nickt gelten .

Auch Äie LinwenÄung , Äah Äurck Äie Raumerfüllung
wohl gar noch eine Steigerung Äer 5chwereanwirkung erzielt
werÄen solle, etwa in Äer weile , Äah Äer lüeltwasserstoss
gleichsam als eine baskugel noch mithülfe in Äer Art wir -
kenÄ , Äah seine Masse gleicksam zur Sternmasse ins 5tern -
Zentrum ÄazuaÄÄiert werÄen Äürtte , in 6emähkeit Äes Satzes ,

Äatz Stolkkugeln vcm homogenem oÄer homogen gesckichtetem
Aufbau auf einen auhenliegenÄen Punkt eine solche Anziehung
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ausüben , als wäre ihre Masse im Zentrum vereinigt , ist - -
leickt zu parieren .

einmal ist äagegen zu lagen , wiesoäenn äer ISeltwasser -
stoss als ? luiäumkugel geraäe um ein bestimmtes Sternen -
Zentrum bezogen unä auf äieles aääitiv gelcklagen weräen
äürste . wenn es überhaupt wahr wäre , äatz äem Neäium
äes Raumes eine solcke Verstärkerwirkung zugesckrieben weräen
könnte , so mühte äiele Nnwirkung auf äas Massenzentrum
äes Weltwasserstosses als Zentrum , nickt aber auf ein belie¬

biges 5ternzentrum aääitiv bezogen weräen .
Zweitens ist überhaupt eine äerartige Wirkung äes über -

aus äünn verteilten Weltwasserstokkes nickt leickt einzuleben

unä mühte von unseren öegnern ihrerseits erst erwiesen
weräen . äenn positiver Veweis ist weäer für nock gegen bis -
her erbrackt woräen . öewih wissen wir , äatz 6askugeln in-
bezug auf 5ckwerewirkung äer eingeworfenen Vetracktungs -
weise unterzogen weräen können , aber jeäenfalls nur äann ,
wenn eine gewisse Kohärenz nock vorkanäen ist . wie zum
Beispiel bei Nockglut - unä hockatmospkärigen 5onnensternen ,
äeren Atmosphären nock äurck äie Sckwerewirkung äes massen-
äickteren Kernes nieäergekalten weräen unä so zweifellos für
äie besamtanziehung äes Kernes ihrer Masse nack aääitiv
auf äas 5ternenzentrum zu beziehen sinä .

von äem über alle Vorstellung kockgraäig expanäierten
Weltwasserstoss . äessen einzelne Moleküle in äerartigen gegen¬
seitigen kbstänäen von einanäer äurck äen kaum fliegen , äah
sie also gegenseitig gar keine Nnwirkung auf einanäer üben ,
kann aber unmöglick verlangt weräen . äah äielelbe Überlegung
Leitung habe , abgesehen von äer unäekinierbaren Wahl äes
Vezugszentrums , äas nur äurck Willkür in äen gewünlckten
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Tonnenstern verlegt weräen kann . Nackäem äie vorzitierte
stelle aus äem „5irius " eigentlick sckon Zur öenüge äartut ^
Äatz äie Agronomen nur mekr äurck eine rein formale Auf-
fallungsvertckieäenkeit von uns getrennt weräen , ist eigent -
Ulk äer zuletzt erleäigte tinwanä sckon in tick selbst gegen -
stanäslos geworäen .

Nack unserer wie nack Ansckauung äer Astronomen
können also äie konstatierten wakren Bewegungen äer ? ix-
sterne im kaume nickt mekr auf eine öravitationswirkung
^urückgetükrt weräen , sonäern . .

i^ier sckeiäen sick wieäer unsere bZege.

vie Astronomen geben zu , äatz es äie „allgemeine New -
toniscke 5ckwerkraft " nickt sein kann , aber sie Kaden nock nickt
äas Veäürfnis gefüklt , äen notwenäigen unä kinreickenäen
trsatz zu sckaffen.

dZenn äie ? wsterndewegungen keine bravitations - son-
äern Iragkeitsersckeinungen sinä , wer kat äann äie ? wsterne
in äielen rragkeitszustanä versetzt ?

viese ? rage vermissen wir zu unserem bitteren Veäauern
in äem treMicken Artikel vom „Sirius " , wo ein kockverekr -
ter öelekrter , sckon bereit , wenn auck unter Zagen , äas Alte
als unkaltbar aufzugeben , knapp vor äem Ziele sckwankenä
wirä .

ISir kaben eingangs gesagt , äatz wir äem 5atze von
Arsacke unä Wirkung stets vollen Iribut zollen weräen .

ttier seken wir eine Bewegung , aber wir Kaden keine
kinreickenäe Urlacke in äer Vlickweite äer astronomilcken

? orsckung. — vielleickt kann uns eine Anleike auf äie lecknik
Kelten.
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Im Lickte äer teckniscken Lrforsckung wissen wir. äah
wir zwei Ursachen äer Bewegung überbaupt kennen: äer
elementare 5toß als Impuls zur (rteilung eines dZecksels
im Irägbeitszultanäe einer Malle, als ursprünglicke krt , als
sekunääres Moment Kingegen äie Nnwirkung von fernwir-
kenäen (?ug, vruck, 5aug usw.) Trakten.

ts sagt uns ja tckon äer einsacke kausverttanä : lxlenn
wir einen Körper bewegt leben, wenn wir bestimmt wissen,
äatz ibm cUeler Irägbeitszu5tanä nickt äurck fernwirkenäe
Kräfte allmäkUck erteilt woräen sein kann, so müssen wir ia
van selbst fragen, von woker er äen Nnstotz erkalten bat,
äer seiner vewegung als notwenäige unä kinreickcnäe Ur-
sacke cnlsprickt.

bAr brauchen also einen klnstotz für äie li^sternbewe-
gungen.

Kiir wissen, äah wir ibn sucken unä finäen müssen,
wiärigenfalls alle Spekulationen wertlos wären. Unä wir
wollen uns ja auck gar nickt äarüber kinwegäisputieren, son-
äern nack äer 5ebre äer Kosmotecknik Kaden wir äie Ar-
sacke zum knstoh gegeben, inäem wir unser Ixlelteis mit äen
Nockglutstokken keliotiscken Materials zusammengeraten lassen.
Nir braucken also äen bZeg nickt zu sckeuen, äer 5acke auf
äen letzten örunä zu geben, wäkrenä äie Mronomen (siebe
zitierte 5telle aus ,5irius') beäauerlickerweise sick in 5ckweigen
bullen unä nickt einmal äie Irage aufwerfen.

Ls ist äies ein eigentümlicker unä gewiß bemerkens-
werter Unterlckieä Zwitcken äem 5tanäpunkte eines lecknikers
unä eines Nickt-Iecknikers —- Naturforlckers.

ven leckniker läßt ein lolcker Abdruck äer Seziekungen
äcs bravitationsgesetzes einfack nickt scklafen. vas Kausali-
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lätsbeäürfnis zwingt ikn . in äem Augenblicke , wo er erkennt ,
äie öravitation ist es also nickt, welcke äen ? wsternen ikre
translatoriscke Bewegung gibt ! sofort zu fragen : ?a. wer
äenn äann ? dZoker kommt äenn äann äie Bewegung ?

vie ? ackastronomen sckeinen aber äieles Veäürfnis äurck -

aus nickt zu füklen . sie begnügen ttck mit einer Feststellung
okne äie Konsequenzen zu zieken , oäer wenigstens , wenn
äas vielleickt nickt sofort möglick sein sollte, äie ? rage äar -
nack zu stellen unä sofort zu betonen , äah man eben einen
anäeren Ueg wenigstens wirä lucken müssen . ? reilick
mag äiese ?rage peinlick sein, wenn keine Balis gegeben ist.
auf äer sick eine entspreckenäe unä kinreickenäe Beantwortung
aufbauen Uetze.

ver Nusweg würäe nickts nützen. Msterne zusammen¬
prallen zu lassen, einmal ist ein zentraler Ireffer nack äer
Uakrlckeinlickkeitsrecknung überhaupt ausgescklossen . soäah
äer gutäemeinte Versuck Zwei lüsterne gegeneinanäer zu
ketzen nickt zu äem gewünsckten Ergebnis fükrt .

Nur aus äem bZiäerstreit äer .,bZelteises" gegen äen
,/tteliotiscken 5toff " seben wie iene Kraftquelle strömen , äie
wir braucken unä äie uns äen notwenäigen unä auck für
alle riesigsten unvorstellbaren Dimensionen kinreickenäen t -k-
plolionsstoh unä 5ckub liefert .

I-Sir laben im Kapitel über äas „Cis" im Welträume
wie äas tis gebiläet wirä , wie es als feineis enMebt . bZir
saben , wie es sick sowob ! unter sick selbst zu immer größeren
Agglomerationen zu ballen vermag , als auck. wie es sick ins -
belonäere auf beliotilcke Kerne kleinerer 5ubzentren nieäer -

scklagen muß . äen Irabantstern abküklenä . auflaufenä , äurck -
sikernä unä so äie initialträge . äabei sprengtücktige diesen -
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dombe aufbauen MM, äie wenn tie in äen 5ckoß äes ölutsterns
eingeärungen ist äort nack vurcklaufung verlckieäener 5taäien
(5ieke unseren Sonäeräruck Kosmotecknik , oäer äas äritte
Nett äieser Sammlung , welckes äemnäckst ersckeinen wirä )
in einer ungeheuern 5ieäeverzugsexplosion aus einem Kiesen-
ltern eine ebenfalls ungeheure Menge keliotiscken Materials
in einer ? ixsternexplosion lateral in äen kaum hinauszulpeien .

bZir sehen also in äer 5ieäeverzugse ?plosion äie not -
wenäige unä kinreickenäe Ursacke äer gesamten translatori -
scken 5ternbewegungen im kaume , in ihr äen elementaren
5totz, aus welckem sick alle anäeren VewegungszuNänäe bis
herunter zu äen Monäumläufen äer Planeten unter Zuziehung
äer gegebenenfalls störenä mitwirkenäen öravitation , erklären ,
ja streng ableiten lassen.

Uenn etwa äer Linwanä erhoben wirä , äaß äie 5ieäe -
v erzugs explosionen nickt so heftig sein können , äatz äabei 5tokf-
mengen außerhalb äes knziebungsbereickes ihres Muttersterns
geraten können , so müssen wir äem entgegenhalten , äaß äen
lecknikern auf träen aus äen verhältnismäßig winzigen
Aesselexplosionen äie Wirkung einer ISassersieäeverzugsexplo -
Non kinreickenä bekannt ist unä äatz wir ebenso wissen, äatz
äiese Wirkung bei quantitativ gleicken zur txplosion zur ver -
fügung stehenäer Mengen ungeheuer rasck mit äen herscken-
äen Drucken anwäckst , soäaß wir keinen Nnstanä nehmen
angesichts äer riesigen komischen Quantitäten (ts kann äer
LluMern l00 Milionen Km. im Durchmesser halten , äie löasser -
getränke Vombe aber auck mehr als eine Milllon Km. haben )
unä äer Drucke von Millionen von Atmosphären , um äie es
sich hier kanäelt , auck äie allergrößten etwa benötigten Ve-
sckleunigungen immenser Massenelemente zuzutrauen .
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Me scheiäen äaker kiemit von äielem Ikema , üas auch
im kamen äieser kleinen Schrift soweit als angängig erledigt
scheint.

Verteilung äer ? wsterne im interstellaren I^sume ,

VewegungsgemeinsÄakten (5taräritt5 ) ,

va äie ? üll̂ erne allo nsch unserer knsicht keineswegs
Systeme von kökerer Oränung , welche äurck äie 5ckweresn -
Wirkung zusammengehalten weräen , biläen können , seken
wir sie vielmehr , wenn wir sie nach ihren Ligenbewegungen
Zusammenfassen wollen , in einzelne Schwarme aufgelöst , äie
im kaume geraälinige , sich gegenseitig nickt störenäe Irägheits -
bahnen äivergent in äen Kaum kinausbeschreiben , rückwärts
konvergent nach jenem Raumpunkte , wo seinerzeit äie ßeburts -
e-kplosion jener betreffenäen ? wsternschar stattgefunäen hat .

ver bekannte französische Astronom Lamille ? lammarion

fanä bei einer Untersuchung von ärei sogenannten tilsternen »
äatz äiese firtterne Bewegungen ausführten , welche rückwärts
in geraäer 5inie verlängert sich in einem unä äemselben
kaumpunkte schnitten unä er knüpft äaran äie Bemerkung :
„ts sieht also aus , als ob äiese ärei Sterne von jenem Orte
aus zugleich ausgegossen woräen seien." . . .

5eitker sinä übrigens ähnliche Beobachtungen verfchie-
äentlich wieäerkolt unä auch an größeren Anzahlen von
beteiligten 5ternen nachgewiesen woräen .

Ls mühte sich also unserer Erwartung nach bei einer
unvoreingenommenen statistischen Verarbeitung äer bisher
gemessenen räumlichen translatorischen Sternbcwegungen er-
geben , äatz äie Sterne in einzelnen Schwärmen , welche sich
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gegenseitig wie äie kcktbülchel versckieäener Scheinwerfer
äurchkreuzen , geraälinig unä unter lick äivergent äurck äen
Aaum bewegen unä äatz einem äieler Schwärme auch unsere
Sonne selbst angeköre , äenn offenbar ist sie auk keinem an -
äeren VZege an äas 5ickt äes VSeltalls gekommen , wie auch
äie anäeren lüsterne geboren woräen tmä . Ruck unsere
Sonne wirä zahlreiche Schwestern unä Srüäer unter äen

? irstcrnen aufweisen unä es mutzte zweifellos gelingen zu-
minäest einige von iknen an ikren Sewegungselementen zu
erkennen .

vergleichen wir äiese kosmotecknische Srunävorstellung
von äen ? ürsternbewegungen in stellaren kaume mit äen
althergebrachten unä pkilolopkilch inspirierten auch um äen
preis bitterer verlegenkeiten bisker immer noch kochgekal -
tenen Vogmenanstcht , so geraten wir freilich in einen vollen
HSiäerlpruäl mit iknen , beNnäen uns aber in bester 6elcll -
khast beute lebenäer unä forschungstätiger Astronomen .

Ms Kronzeugen für äen von uns getoräerten Zustanä
äes Ueltgebäuäes rufen wir vor allen äen verekrten unä
iternational bekannten Mener Univ . Prof . vr . Sppenkeim an ,
äer in senen jüngst veröffentlichten Arbeiten über äas kritische
6ebiet sich kaargenau zu äenselben Sätzen getükrt siekt, wie -
wokl er seine umfänglichen , auf ein bisker an Reichhaltigkeit
nickt überbotenes unä an Sorgfältigkeit äer wissenschaftlichen
Verarbeitung nicht erreichtes Material gestützten Arbeiten in
äer Absicht begann , äie Krümmung äer translatorischen ? ir -
sternenbakn um äas gemeinsame Zentrum zu sucken unä so
eine knoränung nach äem alten Systeme äer kökeren Orä-
zu beweisen .
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Das tatlacklicke Lrgebnis feiner Untersuckungen stellt
äas voUe Gegenteil äessen äar , was er beweisen wollte . äenn
es kommt geraäe äas keraus , was wir oben gesagt Kaden,
nämlick , äatz sick äie firsterne in einzelnen 5ckwärmen in
geraälinigen Baknen äurck äen 5ternraum bewegen unä clatz
einem solcken 5ckwarme auck unsere 5onne angekore .

bZie sckaäe äock ? müssen wir kier abermals ausrufen .

bZieäer seken wir einen von uns persönlick (als unsern Lekrer
unä Prozessor ) kockverekrten öelekrten bereits am Ziele,
seken ikn äie erlösenäen VZorte lckon kinsckreiben , seken ikn

äie tntäeckung sckon kalb in seiner Nanä - nock abgleiten
unä in äie liefe längst überfalliger Ikelen Zurückfallen . 5r
bat es sckon gefunäen , aber er glaubt es selbtt nickt, unä
Ueber opfert er seinen ? unä , als seine vorgefaßte Meinung ,
(vergl . Sirius ! SlS , lieft 4 5, April , Mai . „Über äie Ligen-
bewegungen äer ? ixsterne ", Seite K7-76) . 5eine vorgefaßte
Meinung gebt nämlick äakin , „in äen Bewegungen äer ? ik-
Kerne äie gleicken ŝ stematiscken Lkaraterzüge nackzuweisen ,
äie sick in äen Bewegungen äes 5ckwarmes äer kleinen
Planeten zeigen , wenn sie wokl um äie 5onne als Zentrum
äer Bewegung stattkinäen . aber exzentrilck von äer träe aus
beobacktet weräen ." Unä nun fäkrt äer öelekrte zu unserem
aufricktigen Veäauern fort : . . . „Damit wäre , sollte ikre
kicktigkeit sick bewäkren , äie Ansckauung ausgesprocken , äatz
äas gesamte Neer äer firtterne ein meckanisck zusammen -
kängenäes 5Mem von Körpern ist, 'äie sick einzeln unter
äer Einwirkung von Zentralkräften in voller Analogie mit
äen sick um äie 5onne lckarenäen Planeten in geflossenen
Baknen bewegen , entweäer um ein wirklick vorkanäenes
Zentrum oäer einen bloß iäealen Zentralpunkt oäer auck in
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spiralförmig sick erweiternäen unä von einem Zentrum aus
straklenäen ksten ."

ZeäenkaUs eine vergeblicke Lemükung 5U einer Zeit^
wo bereits äer örohteil äer Astronomen selbst sckon äas
Dogma von äer universellen , in alle weltenfernen reickenäen
^ nwirkung äer Newtonilcken 5ckwerkrast aufgegeben kat .

Uns genügt äer latbestanä , äatz wir äie Segrenzung
welcke wir Kraft kosmotecknitcker Vegrünäung äem Vereicke
äer 5onnentckwere auferlegen müssen , wenn auck von an -
äeren 5tanäpunkten aus , so äock sckon von äer ? ackwissen-
sckaft selbst anerkannt seken , äergestalt , äatz stck unsere
Wormeln für äie 5ckwerkrast nickt eimal mekr formal unter -
lckeiäen .

Die Wirkung äcr allgemeinen Newtonilcken Gravitation
auf unenälicke Entfernung . )'a auck nur auf lirsternweiten
ist bis keute nock nickt nackgewiesen '.

vas genügt uns vollkommen , unä solange als äieler
Beweis nock nickt erbrackt ist, Kaden wir äas Neckt unsere
knnakme bei^ukalten , unä aus ikr äie enälose Kette logiscker
Folgerungen 5U Dieken. . . .

vas sckwerwiegenäste wuräe in äiesen Zeilen , soweit
es äie örunälagen äer Kosmotecknik betrifft , erleäigt . Ls
muhte äarum so breit bekanäelt weräen , äamit wenigstens
grunälegenäe Momente , soweit ste gemeinverstanälick erläu¬
tert weräen können , nickt von vornkerein eine Leute äes
aufgeketzten Zweifels unä unbilliger Angriffe weräen .

Jetzt ist unser weg frei unä äas 6eleile äes Kreis -
Prozesses liegt überstcktlick vor uns:

vie äurck äie Nnwirkung äer allgemeinen 5ckwere im
Vereicke ikrer Neickweite bewirkte Agglomeration verstreuter
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AeUotilcker Massen (knlaugkub ) zu neuen oäer bereits in
krükeren perioäen gebiläeten Zentren liefert nack Maßgabe
äer potentiellen tnergie äer ? allköke Uärme (KompreMons -
kub ) äie einwirkenä auf uiasseräurcktrankte beliotiscke oäer
reine tismassen äas „Nasser " zur 5ieäever ?ugs -vampfe ?plo-
sion bringt s5xplofionskub ) unä äaäuräi rvieäer keliotifcken
ölutttoss bei ungeheurer vruckentlafwng in meteoriscke ver -
freute Massen kinauslprengt in äen bSeltenraum (Nuspuffkub )
in weläien äie frükere Alarme in ? orm äer neuen potentiel -
!en Energie äer Lage schlummert .

vas Kräftespiel äes e^ploliosmotors VZeltall kann äenn
deginnen .
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